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Was ist sonst noch los?Am Samstag in Pfaffenhofen
Landschaftspflegetag

Donnerstag, 02.03.2023

13.30 -17.00 Uhr

Werkrealschule

Güglingen

Die KKS stellt sich als

angehende Naturparkschule vor!

Angebot für die künftigen „Fünfer“:

(13.30-15.30 Uhr)

 Du erkundest die KKS mit allen

Sinnen. Bei einem spannenden

Rundgang lernst Du die

Menschen und Angebote der

KKS kennen.

Zusatz:

 „Chill out“ bei Tischkicker und

Waffeln im Schülercafe

 Überraschungsangebot der

Schulsozialarbeit

Angebot für Familien:

Führungen und Beratung!

ab 15.30 Uhr-bitte anmelden!

AmMontag und Dienstag in Güglingen
Blutspendetage beim TSV

Treffpunkt ist am 25.02.2023 um 9.00 Uhr am Rathaus in Pfaffenhofen.
Bitte dem Wetter ensprechende Kleidung, festes Schuhwerk und bei Bedarf
Handschuhe anziehen, bzw. mitbringen.

Herzliche Einladung zum

Friedensgebet

zum 1. Jahrestag

des Angriffskrieges auf die Ukraine

Sonntag, 26.02.2023, 18 Uhr

Mauritiuskirche Güglingen

Im Anschluss an das Friedensgebet gibt es bei einer Tasse Tee

noch die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen.

- Evang. Kirchengemeinde Güglingen -

Die DRK-Ortsgruppe Brackenheim organisiert gemeinsammit dem TSV Güglin-
gen amMontag, 28. Februar und Dienstag, 29. Februar zwei Blutspendetage im
Vereinszentrum an der Weinsteige. Wer Blut spenden möchte, muss sich vorab
online einen Termin reservieren unter
https://terminreservierung.blutspende.de/m/gueglingen-vereinsheim
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 26. Februar: Herr Arno Mings, den 85.
Am 2. März: Herr Helmut Conz, den 75.
Pfaffenhofen
Am 1. März: Frau Gerda Beitler, den 70.
Am 2. März: Herr Rainer Schuppert, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 24. Februar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2� 07133/9011855
Samstag, 25. Februar
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Sonntag, 26. Februar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4� 07135/7179010
Montag, 27. Februar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Dienstag, 28. Februar
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34� 07133/98620
Mittwoch, 1. März
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5� 07133/960197
Donnerstag, 2. März
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 74/76� 07062/659940

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Mitteilungen aus dem 
Landratsamt
Amphibienwanderung – Tempolimits be­
achten
Sobald die Witterung milder wird, wandern 
wieder Kröten, Frösche, Unken und Molche zu 

ihren Laichgewässern. Um sie auf dem Weg 
dorthin zu schützen, werden an den bekannten 
Wanderkorridoren Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen oder Sperrungen mit örtlichen Um
leitungen eingerichtet.
Die Einhaltung der Verkehrsbeschränkungen 
ist aus doppeltem Grund wichtig. Zum einen, 
weil Amphibien bei mehr als 30 km/h durch 
die Druckwelle der Fahrzeuge getötet werden 
und zum anderen zur Sicherheit der ehrenamt-
lichen Amphibienschutzhelfer, die vor allem in 
den Abendstunden im Einsatz sind.
Nachdem es in den vergangenen Jahren für 
die Helfer immer wieder zu gefährlichen Situ-
ationen durch überhöhte Geschwindigkeiten 
gekommen ist, wird es dieses Jahr verstärkt 
Kontrollen geben. Aufgrund der niedrig ange-
ordneten Geschwindigkeiten kann es schnell zu 
höheren Bußgeldern und Fahrverboten kom-
men. So gibt es etwa bereits ab einer Über-
schreitung von 41 km/h außerorts ein einmo-
natiges Fahrverbot.
Unter www.landkreis-heilbronn.de sind die 
betroffenen Strecken abrufbar.
Geflügelhaltungen gilt seit 19. Februar 2023
In Möckmühl wurde am 16. Februar 2023 eine 
tote Möwe an der Kläranlage aufgefunden. 
Die Untersuchungen führten zu dem Verdacht, 
dass das Tier an der Geflügelpest verendet 
ist. Zum Schutz der Geflügelbestände hat das 
Landratsamt ein landkreisweites Aufstallungs-
gebot, also die Pflicht für Geflügelhalter ihre 
Tiere im Stall zu halten, ab Sonntag, 19. Feb-
ruar, bis vorläufig 31. März 2023, angeordnet.
Die entsprechende Allgemeinverfügung mit-
samt ihren Maßnahmen ist unter www.land-
kreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachun-
gen abrufbar.
Die Geflügelpest, umgangssprachlich auch 
Vogelgrippe genannt, breitet sich weltweit 
zunehmend weiter aus, zuletzt insbesondere 
auch in den umliegenden Stadt- und Land-
kreisen. Aus diesem Grund wurden Proben der 
toten Möwe durch das Chemische und Veteri-
näruntersuchungsamt (CVUA) in Stuttgart auf 
das Geflügelpestvirus untersucht. Am vergan-
genen Freitag konnte das Geflügelpestvirus bei 
dem Tier nachgewiesen werden, sodass nun 
im Landkreis Heilbronn der Verdacht auf Aus-
bruch der Geflügelpest bei Wildvögeln, amtlich 
festgestellt werden konnte. Eine Bestätigung 
des Untersuchungsergebnisses des Friedrich-
Loeffler-Instituts (FLI) steht noch aus.
Bei der Vogelgrippe handelt es sich um eine 
hochansteckende Viruserkrankung. In den 
meisten Fällen verläuft die Geflügelpest für 
eine Vielzahl an Vogelarten tödlich. Betroffen 
sind Hühnervögel, Greifvögel, Eulen und Was-
servögel, wie Schwäne, Enten, Gänse, Reiher, 
Kormorane, Möwen. Tauben und Singvögel 
sind nicht betroffen. Durch die angeordnete 
Aufstallungspflicht soll der Kontakt zwischen 
Wildvögeln und Nutzgeflügelbeständen un-
terbunden werden, um so eine Verbreitung der 
Infektion zu verhindern.
Um die Ausbreitung der Geflügelpest einzu-
dämmen, müssen verendete Vögel entfernt 
werden, damit diese nicht zur Ansteckungs-
quelle für andere Wildvögel werden.
Wer einen toten Vogel der betroffenen Art fin-
det, wendet sich zu den allgemeinen Öffnungs-

zeiten an das zuständige Bürgermeisteramt 
oder an das zuständige Veterinäramt. Dies ist 
kein Anlass, um Polizei oder Feuerwehr zu alar-
mieren. Trotz der hohen Anzahl an Ausbrüchen 
ist eine Ansteckung des Menschen selten. Tote 
Vögel sollten dennoch auf keinen Fall berührt 
werden.
Allgemeine Hinweise für die Bevölkerung sowie 
wichtige Informationen zu Hygieneregeln 
für Geflügelhalter sind auf den Homepages 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen  
Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg unter https://mlr.baden-wuerttem-
berg.de sowie des Friedrich-Löffler-Instituts 
unter https://www.fli.de/de abrufbar.
Das Veterinäramt des Landkreises Heilbronn ist 
zu den allgemeinen Öffnungszeiten per E-Mail 
an veterinaeramt@landratsamt-heilbronn.de 
und telefonisch unter 07131/994-607 erreich-
bar.
Weiterhin werden alle Geflügelhalter im Land-
kreis aufgefordert, ihre Geflügelhaltung beim 
Veterinäramt registrieren zu lassen. Auch 
Hobby- und Kleinsthaltungen sind verpflichtet, 
ihre Geflügelhaltung anzumelden.
Formulare sind auf der Homepage unter 
https://www.landkreis-heilbronn.de/antrag-
fuer-tierhalter abrufbar.

Verkehrsbeschränkung zur 
Durchführung von Amphibien­
schutzmaßnahmen – Kröten­
wanderung
Aufgrund der jährlichen Krötenwanderung 
wurden vom Landratsamt Heilbronn folgende 
Maßnahmen getroffen:
In der Zeit von 19.00–6.00 Uhr wird die Ge-
schwindigkeit auf einer Teilstrecke der K 2067 
von Eibensbach in Richtung Cleebronn und auf 
einer Teilstrecke der L1110 ab dem Kreisverkehr 
Eibensbach in Richtung Ochsenbach voraus-
sichtlich bis einschließlich April auf 30 km/h 
beschränkt. 
Des Weiteren wird der Feldweg vom Kreisver-
kehr Eibensbach in Richtung Flügelau aufgrund 
der Krötenwanderung gesperrt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Tourismushelden aus der Neckar-Zaber-
Region
Hinter jedem touristischen Angebot stehen 
innovative, authentische, liebenswerte und 
gastfreundliche Menschen. Gemeinsam mit 
dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, der Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg und den Baden-Würt-
tembergischen IHKs, hat im Rahmen der CMT 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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die Messe Stuttgart die Auszeichnung bei einer 
kleinen Feier verliehen. 

Im Bereich „Beherbergung“ haben Emma und 
Ricarda Müller von Müllers Weinstube im 
Auerberg in Nordheim die Auszeichnung Tou-
rismusheld 2023 erhalten. Da im Jahr 2022 
pandemiebedingt keine Übergabe stattfin-
den konnte, waren die Tourismushelden 2022 
ebenfalls eingeladen. Die Waldschenke Hörnle 
in Dürrenzimmern sowie das Landgut Steng in 
Lauffen hatten die Ehrung erhalten. Wir freuen 
uns und gratulieren den Preisträgern.
Aktuelle Führungstermine
Samstag, 04.03.2023, 14 Uhr, Der Wächter 
des Zabergäu
Eine Reise in die Vergangenheit – 1200 Jahre 
Weinbau am Michaelsberg. Mit WeinErlebnis-
Führerin Rosemarie Seyb erfahren Sie Wissens-
wertes, Geschichte und heitere Geschichten. 
Treffpunkt: Parkplatz Nässer, 74389 Cleebronn. 
Kosten: 28 €/Person, inkl. Weinprobe und 
Snacks. Anmeldung: Rosemarie Seyb, Tel. 0151/ 
11980754, Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www. 
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, 
Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Bares Geld für die Rente
Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer eine soge-
nannte „Meldebescheinigung zur Sozialversi-
cherung“ von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) informiert, warum diese Jahresmeldung 
wichtig ist. 
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
die am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, 
müssen Arbeitgeber zusammen mit der ers-
ten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine 
Jahresmeldung für das vergangene Jahr abge-
ben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum der 
Beschäftigung auch das sozialversicherungs-
pflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere 
Rente berechnet wird.
Angaben prüfen und Bescheinigung aufbe­
wahren 
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prü-
fen und die Jahresmeldung gut aufzube-
wahren. Denn fehlerhafte Angaben können 
sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der 
Rentenanträge als auch auf die Rentenhöhe 
auswirken. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, 
Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der 
Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler 
entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeit-
geber wenden und die Jahresmeldung korrigie-
ren lassen. 
Für die Jahresmeldung werden die Daten 
maschinell vom Arbeitgeber an die jeweilige 
Krankenkasse als sogenannte Einzugsstelle ge-

meldet. Diese leitet die Daten automatisch an 
die anderen Sozialversicherungsträger, wie die 
gesetzliche Rentenversicherung, weiter. 
Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahresmel-
dungen abgegeben. Empfänger der maschi-
nellen Meldung ist in diesen Fällen allerdings 
nicht die Krankenkasse, sondern die Minijob-
zentrale.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung  
am 28. Februar
Am Dienstag, 28. Februar 2023 um 19:00 Uhr 
findet die nächste Sitzung des Gemeinderats 
im Sitzungssaal des Rathauses Güglingen statt.
TOP 1 Freiwillige Feuerwehr Güglingen
Bestätigung der Wahlen der Hauptversamm-
lung am 13.01.2023
TOP 2 Bürgerbegehren „Luftfilter“
Beschlussfassung über die im Bürgerentscheid 
zur Abstimmung gestellte Fragestellung
TOP 3 Eröffnungsbilanz der Stadt Güglingen
Einbringung
TOP 4 Ausbau verbindliche Ganztagsbetreu­
ung Grundschule
Vorstellung Entwurfskonzeption
TOP 5 Neubau Kindertagesstätte „Hintere 
Wiesen“
Standort
TOP 6 Bebauungsplan „Dorfmitte“ Eibensbach
a) Vorstellung des Entwurfs
b) Auslegungsbeschluss
c) �Satzungsbeschluss zur Verlängerung der 

Veränderungssperren um 1 Jahr
TOP 7 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2023
Einbringung des Entwurfs
TOP 8 Bausachen
a) �Ob der großen Hohle 10, Flst. 2916, Neu-

bau 3-Familienwohnhaus mit Doppelgarage, 
Carport und Stellplätze

b) Weitere
TOP 9 Bekanntgaben
a) �Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht

öffentlicher Sitzung
b) Weitere
TOP 10 Verschiedenes

Sommerferienprogramm 2023 
in Güglingen
Am 27. Juli beginnen die Sommerferien und 
auch in diesem Jahr möchten wir unseren Kin-

dern und Jugendlichen möglichst wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für die Ferien-
zeit anbieten.
Um ein buntes Angebot zusammenstellen zu 
können, benötigen wir auch die Mithilfe von 
Vereinen, Gruppen und Organisationen. Tradi-
tionell wird die Stadt Güglingen gemeinsam 
mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern ein Programm für die 
erste Ferienwoche (31. Juli bis 4. August) ge-
stalten. Gerne darf diese Woche durch weitere 
Programmpunkte von Vereinen, Gruppen und 
Organisationen zusätzlich bereichert werden. 
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich aber 
natürlich auch über tolle Angebote außerhalb 
dieser ersten Woche.
Sie möchten selbst einen Programmpunkt 
anbieten?
Wenn Sie Lust, Zeit und Ideen haben, einen 
Programmpunkt während der Sommerferien  
anzubieten, freuen wir uns, wenn Sie uns Ihre 
Idee telefonisch unter 07135/108-37 oder per 
E-Mail an isabel.kuhnle@gueglingen.de bis 
02.05.2023 zukommen lassen. Anmeldung und 
Einzug der Teilnehmergebühren würden über 
die Stadtverwaltung laufen.
Sie möchten das Ferienprogramm als 
Ehrenamtliche/r unterstützen?
Wenn Sie selbst keinen Programmpunkt anbie-
ten, uns aber als Ehrenamtliche/r bei unseren 
Angeboten des Ferienprogramms unterstützen 
möchten, dürfen Sie sich gerne telefonisch 
unter 07135/108-37 oder per E-Mail an isabel.
kuhnle@gueglingen.de melden.

Rentenberatung im Rathaus  
in Güglingen
am 21. März 2023 von 14.00–17.30 Uhr durch 
einen Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund.
Wir bitten bei Interesse um Terminverein
barung bei Frau Scheid, Tel. 07135/108-39.
Mitzubringende Unterlagen:
– Ausweis oder Pass
– �Rentenauskunft (mit Versicherungsverlauf – 

Aufstellung der Arbeitsjahre)
– evtl. Nachweise zum Sachverhalt bzw. Brief

Fundsachen
- �Ein grüner Stoffhase wurde auf dem Spiel-

platz an der Riedfurthalle gefunden und 
würde gerne wieder zu seinem Besitzer.

- ein silbernes Armband mit Gravur Levin
Die Gegenstände können zu den Öffnungs
zeiten des Rathauses in Zimmer 7 abgeholt 
werden.

Termine
Samstag, 25. Februar

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Obstbäume-Schnittkurs mit Frau Schönfeld,  
Landschaftspflegetag in Pfaffenhofen

Montag, 27. Februar
Mediothek Güglingen – Fliegender Teppich

Montag, 27./28. Februar
TSV Güglingen – Blutspende beim TSV

Donnerstag, 2. März
Katharina-Kepler-Schule – Tag der offenen Tür
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10. Landschaftspflegetag in Güglingen am 11.02.2023

Wie kooperative, zielstrebige Landschafts-
pflege aussieht, davon konnte man sich am 
vergangenen Samstag in Güglingen ein Bild 
machen. An dem sonnigen Samstagvormittag 
hatten sich rund 31 ehrenamtliche Helfer und 
ein Teil der Klasse 1b der Katharina-Kepler-
Schule mit einigen Eltern und ihrer Klassen-
lehrerin am ehemaligen Steinbruch „Hinter 
der Steingrube“ in Güglingen eingefunden. Ziel 
des Landschaftspflegetages, zu dem die Stadt 
Güglingen gemeinsam mit dem Landschafts
erhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn 
e. V. geladen hatte, war vorrangig die Freistel-
lung der Felswand.
Der aufgelassene Schilfsandstein-Steinbruch 
ist seit Mitte der 80er Jahre als so genanntes 
Flächenhaftes Naturdenkmal geschützt.
Die ehemaligen Abbauwände mit Höhen von 6 
bis 8 Metern weisen eine wichtige Schichtung 
auf – massive Sandsteinbänke sind durchzo-
gen von einer feingeschichteten Verwerfungs-
spalte. Dieses besondere Sedimentgefüge lässt 
Rückschlüsse auf die bewegte Erdgeschichte 
der Region zu.
Der Einblick in den Aufbau des Gesteins war 
leider über die letzten Jahre nicht mehr mög-
lich gewesen. Zahlreichen Gehölze sind auf der 
ehemaligen Talsohle aufgegangen und wach-
sen direkt vor der Felswand. Um dieses geolo-
gische Fenster zu erhalten, legten am Samstag 
die Bauhofmitarbeiter Hand an der Motorsäge 
an. Entfernt wurden ausgewählte Weiden, 
Zitterpappeln, Haselnusssträucher und Brom-
beeren. Ehrenamtliche Helfer schnitten in den 
steileren Bereichen mit Astscheren und Sägen 
von Hand und räumten das Material ab. Nun 
kann der Steinbruch wieder hervorragend als 
Demonstrationsobjekt genutzt werden.
Neben der besonderen Geologie ist der Stein-
bruch auch aus ökologischen Gründen schüt-
zenswert. Als von Menschenhand geschaffenes 
Sekundärbiotop dient er vielen Tier- und Pflan-
zenarten als Lebensraum und Rückzugsgebiet 
in der freien Reb- und Feldflur. Viele wärme-
liebende Arten profitieren von der besseren 
Belichtung der Felswände und Hänge, wie bei-
spielsweise die Mauereidechse. Für sie wurde 
bereits im vergangenen Jahr mit der Trocken-
mauer am Hummelberg im Rahmen eines 
Landschaftspflegetages neuer Lebensraum 
geschaffen. Auch der kleine Tümpel im östli-
chen Teil des Steinbruchs kann sich in diesem 
Frühjahr schneller erwärmen und wird damit 
als Laichgewässer für viele Amphibienarten 
attraktiver.
Ein wichtiger Beitrag zum Artenschutz konnte 
außerdem im westlichen Bereich des Stein-
bruchs geleistet werden. Hier füllt eine steile 
Wand aus Lehm einen großen Bereich vor der 
Felswand aus. Auch an dieser Stelle wucher-
ten seit Jahren Brombeeren und Sträucher. 

Dabei können gerade 
solche Lehmhänge viele 
gefährdete Wildbie-
nenarten unterstützen, 
wenn sie offengehalten 
werden.
Im klassischen „Wild-
bienenhotel“ kommen 
nämlich viele Arten 
nicht unter. Die Nist-
hilfen, die meistens 
aus verschieden großen 
Bohrlöchern in Holz 

oder Pflanzenstängeln aufgebaut sind, bieten 
zwar manchen Arten die Möglichkeit eine Brut 
anzulegen, die meisten Wildbienenarten sind 
allerdings deutlich spezialisierter und nehmen 
keine solche bereits vorhandenen Hohlräume 
an. Ein Großteil der bei uns vorkommenden 
Wildbienenarten nistet in selbst gegrabenen 
Hohlräumen im Erdboden.
Genau für diese Arten konnte nun im alten 
Steinbruch wieder Lebensraum geschaffen 
werden.
Wieviel man bereits an einem Vormittag errei-
chen kann, wenn verschiedenste Akteure ge-
meinsam aktiv für Artenschutz und Kulturland-
schaft mit anpacken, wurde deutlich gezeigt.
Die Kreisökologin Stefanie Kielhorn vom Land-
ratsamt Heilbronn und Katrin Lazar vom Land-
schaftserhaltungsverband gaben den Kindern 
der Klasse 1b der Katharina-Kepler-Schule an 
diesem Samstagvormittag noch einen prakti-
schen Unterrichtsteil. Die Kinder erhielten In-
formationen über Amphibien, die bei uns in der 
Gegend vorkommen. Zuerst durften die Kinder 
überlegen, was ein Amphib ist und auf Bildern 
zeigen, welche Arten sie schon beim Namen 
kennen oder vielleicht auch schon mal irgend-
wo gesehen haben. Anhand von großen Bildern 
wurde den Kindern der Lebensraum von Erd-
kröte, Grasfrosch, Feuersalamander und Gelb-
bauchunke gezeigt. 
Die Klasse konnten 
dann versuchen, den 
Entwicklungszyklus am 
Beispiel eines Frosches 
mit Magneten in die 
richtige Reihenfolge zu 
bringen. Im Team ist 
es ihnen gelungen, die 
verschiedenen Stadien 
vom Ei über die Kaul-
quappe bis hin zum 
Frosch richtig einzuord-
nen. Spannend waren auch die Beispielbilder 
von Krötenwanderungen und den vollgefüllten 
Eimern der Kröten-Helfer. Die Kinder fanden 
es witzig zu sehen, wie sich das Erdkröten-
männchen von einem Weibchen huckepack 
zum Tümpel tragen lässt. Zum Abschluss gab 
es noch einige Suchbilder, auf denen die Kin-
der bemerkt haben, wie gut beispielsweise eine 
Erdkröte im Unterholz getarnt ist und dass man 
in der Natur ganz genau hinschauen muss, um 
die ein oder andere Art zu entdecken.
Nach dem theoretischen Teil waren die Kinder 
heiß aufs Arbeiten. Sie nahmen erst mal den 
Tümpel im Steinbruch genau unter die Lupe, 
welchen sie gerne im Jahresverlauf nochmal 
besuchen möchten, um zu sehen wer dort so 
lebt. Die Klasse half auch im Steinbruch die 
vom Bauhof abgesägten Weiden, Kirschen, 
Zitterpappeln und Haselnusssträucher zur 

Seite zu schaffen. Weidenkätzchen wurden 
befühlt, Brombeeren lieber nicht. Das Ringeln 
der Bäume wurde den Schülern an mehre-
ren Zitter-Pappeln nähergebracht. Durch das 
Durchtrennen der Rinde soll der Baum lang-
sam zum Absterben gebracht werden, da die 
Nährstoffversorgung zwischen Wurzel und 
Krone unterbrochen ist. Durch die Ringelung 
soll außerdem der Stockausschlag auf der ma-
geren Wiesenfläche vermieden werden, zu dem 
Zitter-Pappeln bei bloßem Absägen neigen.
Im Anschluss zum praktischen Naturkunde-
unterricht der Klasse 1b wurde im Bereich der 
angrenzenden Parkbucht an der Kleingartacher 
Straße von der Klasse 1b der Hangbereich von 
Müll befreit. Begleitet von ihrer Klassenlehrerin 
Frau Kemmler und einigen Eltern konnten die 
Kinder mehrere Säcke Müll einsammeln und 
waren am Ende sehr stolz auf ihre geleistete 
Arbeit. Am Ende waren dann doch einige der 
fleißigen Helfer erschöpft aber sichtlich gut 
gelaunt über die geleistete Arbeit. Insgesamt 
konnte die Landschaftspflege kombiniert wer-
den mit wichtiger Umweltbildung.
Am Ende gab es für alle Helfer ein gemein
sames Mittagessen. Zur Stärkung wurde von 
den Damen des Bauhofs eine warme Kartoffel-
suppe ausgegeben. So mancher hatte es sich 
auch nicht nehmen lassen einen zweiten und 
dritten Teller zu sich zu nehmen – so gut hatte 
diese geschmeckt. Gut gelaunt und wieder bei 
Kräften fanden unter den verschiedenen Hel-
fern interessante Gespräche statt. Bedanken 
möchten wir uns auch beim Lionsclub Güg
lingen/Zabergäu, bei den Mitgliedern vom 
NABU Güglingen und unseren Bauhofmit
arbeitern, ohne deren tatkräftige Hilfe und 
Vorleistung dieser Tag so nicht möglich wäre. 
Wie schon anfangs gesagt, es war ein sehr ko-
operativer und zielstrebiger Landschaftspflege-
tag der allen sehr viel Spaß bereitet hat und 
den wir im nächsten Jahr gerne wiederholen.
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KulturSommer 2023 – save the date
�Die Kulturtage der Stadt 
Güglingen werden auch 
in diesem Sommer wie-
der angeboten. Musik, 
Theater und Kulinarik 
werden bei verschiede-
nen Open-Air-Veran
staltungen im Deut-
schen Hof geboten. 
Der Termin ist vom 
22. Juni bis zum 25. 
Juni 2023: Das finale 
Programm wird bald 
im Rathaus als Heft 
ausliegen und alle ak-
tuellen Informationen 
finden Sie immer unter 
www.gueglingen.de/
kuju

 
Konzert beim KuJu 2022 im Deutschen Hof

�Sehr schöne, unter-
schiedliche Veranstal-
tungen durften wir im 
letzten Jahr erleben. 
Großer Dank gilt den 
Unterstützern des Pro-
jektes, durch die Firma 
Wilhelm Layher und 
die Kulturstiftung der 
Sparkasse Heilbronn 
sowie den unter-
schiedlichen Akteuren 
bei den Events.
Wir freuen uns nun auf 
die kommenden Som-
merabende im Deut-
schen Hof.

Abwasser erteilt haben, wird der Betrag bei 
Fälligkeit von dem genannten Konto abge-
bucht. Die „Nichtabbucher“ weisen wir an die-
ser Stelle noch einmal auf die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Abbuchungverfahren hin.
Der Jahresverbrauch des Jahres 2022 bildet die 
Basis für die Vorauszahlungen des Jahres 2023.
Für das Jahr 2023 wurden die Vorauszahlungen 
auf den 01.06., den 01.09. und den 01.12.2023 
terminiert. Die Höhe der neuen Abschläge ist 
auf Ihrer Jahresendabrechnung ersichtlich. Für 
Abschläge erfolgt keine separate Rechnung!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen, 
Zimmer 106, Telefon 07135/108-58 oder per  
E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.

Haltung von Hunden im 
Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht 
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die 
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, 
ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Mo-
nats nach Beginn der Hundehaltung – spä-
testens aber, nachdem der Hund drei Monate 
alt geworden ist, im Rathaus Güglingen, anzu
melden.
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls 
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die Steu-
ermarke ist bei der Abmeldung zurückzugeben.
Wird ein Hund veräußert, ist dies ebenso zu 
melden. Dabei sind Name und Anschrift des 
Erwerbers anzugeben.

Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet, 
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon 
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der 
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
zu 60,– € geahndet werden. Außerdem wird 
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Hundehalter 
verpflichtet sind, die Steuermarke sichtbar am 
Hund zu befestigen.
Die Formulare zur An-/Ab-/Ummeldung der 
Hundehaltung finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gueglingen.de/Stadt-Bürger/
Formulare/Steueramt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen, 
Zimmer 106, Telefon 07135/108-58 oder per  
E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de

Uli Boettcher im Ratshöfle  
am Samstag, 18. März

Uli Boettcher hat sich in den letzten beiden 
Jahren immer wieder eine Auszeit genommen 
und sich dabei völlig neu kennengelernt. Oder 
wenigstens gelernt, sich neu zu definieren. Die 
Frage ist, ob das auch für andere aufgeht?
Ob Reizbarkeit als reizend wahrgenommen 
wird, die Mitmenschen Abgespanntheit span-
nend finden oder ob Erregbarkeit wirklich 
erregend ist, dass muss noch vor Publikum 
überprüft werden.
Schöne Mannheims am Donnerstag, 27. 
April in der Herzogskelter

Der Titel des Abends „Entfaltung“ ist dem sin-
genden Quartett Programm.
Die Show der Schönen Mannheims besticht in 
ihrer gnadenlosen Ehrlichkeit durch die Ein-
sicht: Ein Leben ohne Macken und Phobien ist 
möglich, aber sinnlos.
Karten für beide Veranstaltungen unter www.
reservix.de oder direkt im Rathaus.

Die EnergieSTARTberatung 
geht ins nächste Jahr
Auch in Güglingen gibt es wieder zahlreiche 
Beratungstermine
Die Beratung führt Patrick Schühle im Rathaus 
Güglingen in Zimmer 009, zwischen 16:30 bis 
17:30 Uhr jeweils am zweiten Mittwoch im 
Montag durch. Die nächsten Termine sind:
Mittwoch, 8. März 2023
Mittwoch, 12. April 2023
Mittwoch, 10. Mai 2023
Bitte für die Termine bei Bärbel Bintz-Maile an-
melden: Telefon 07131/994-1184 Mo., Di., Do. 
und Fr. vormittags, Mi. nachmittags oder online 
über die Homepage des Landratsamtes. Fragen 
können gerne auch an energieundklima@land-
ratsamt-heilbronn.de gestellt werden. 

Jahresendabrechnung Wasser 
und Abwasser 2022
In den nächsten Tagen werden die Jahresend-
abrechnungen Wasser und Abwasser für das 
Jahr 2022 zugestellt.
Die für 2022 geleisteten Vorauszahlungen 
sind mit der Jahresschuld verrechnet. Im Falle 
eines verbleibenden Restbetrages ist dieser am 
04.04.2023 zur Zahlung fällig.
Bitte überweisen Sie diesen Betrag termin-
gerecht unter Angabe des Buchungszeichens 
auf eines der Konten der Stadt Güglingen, da 
im Verzugsfall Mahngebühren und Säumnis
zuschläge festgesetzt werden müssen. Sollten 
Sie ein SEPA-Lastschriftmandat für Wasser/
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Bewegung macht dich 
stark!“ von Karsten Bren­
sing und Katrin Linke
Beweg dich!
Wusstest du, dass Bewe-

gung nicht nur für unsere Fitness sorgt, son-
dern sich auch positiv auf unser Gehirn und 
unsere Psyche auswirkt? Dass durch sie unsere 
körpereigene Müllabfuhr in Schwung gebracht 
wird? Und dass hinter dem Faultier in uns tat-
sächlich eine Jahrtausende alte Überlebens-
strategie unseres Körpers steckt?

 
© 2023 Loewe Verlag GmbH

Die Biolog/-innen Karsten Brensing und Katrin 
Linke klären auf, welche gravierenden Folgen 
Bewegungsmangel hat und erläutern auf un-
terhaltsame Weise komplexe Abläufe in un-
serem Körper und neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse. Mit zahlreichen einfachen Tipps 
und den persönlichen Motivationstricks promi-
nenter Profisportlerinnen geht es dem inneren 
Faultier an den Kragen! 
(Quelle: https://www.loewe-verlag.de/titel-0-
0/bewegung_macht_dich_stark-10650/)
Traumfängerzeit am 6. März 2023
Am Montag, den 6. März um 14.30 Uhr ist es 
wieder so weit. Alle Kinder von 5–8 Jahren sind 
herzlich eingeladen.

Erinnert ihr euch noch an Govinda, das neugie-
rige Erdmännchen aus Afrika? Govinda ist mit 
Sophie nach Deutschland gereist, und ist jetzt 
ganz gespannt auf Sophies Zuhause, die auf 
einem Bauernhof mit vielen Tieren lebt ... Ganz 
einfach ergeben sich aus den Bewegungen von 
Katze, Frosch und Esel kinderleichte Yoga- und 
Achtsamkeitsübungen zum Mitmachen. Für 
eine unbeschwerte Zeit, ein positives Körper-
gefühl und jede Menge Spaß!
Anmeldung in der Mediothek oder unter 07135/ 
964150 – Kosten: 1 Euro

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14-16 Uhr statt.
Programm im Februar: 
28.02. - Dia-Reise mit Gerhard Schneider
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.

Rauchmelderpflicht

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
27.02.2023 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 28.02.2023 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, 01.03.2023 um 20.00 Uhr am Gerä-
tehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Gemeinderatssitzung  
am 1. März 2023
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 1. März 2023, um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Tagesordnung:
  1. �Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 25.01.2023
  2 . �Haushalt �  

hier: Haushalt für 2023
  3. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  

hier: Vergabe der Heizungs- und Sanitär-
technik

  4. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  
hier: Vergabe der Estricharbeiten

  5. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  
hier: Vergabe der Trockenbauarbeiten

  6. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  
hier: Vergabe der Schreinerarbeiten

  7. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  
hier: Vergabe der Außenputzarbeiten

  8. �Erweiterung Haus der Strombergzwerge�  
hier: Vergabe der Elektrotechnik

  9. �Kauf Grundstückangelegenheiten�  
hier: Flst. Nr. 4860, Cappishaupt, Gemar-
kung Pfaffenhofen

10. �Organisationsuntersuchung für die Kern-
verwaltung der Gemeinde Pfaffenhofen�  
hier: Vergabe der Organisationsunter
suchung

11. �Car Sharing Station der Firma Deer GmbH�  
hier: Änderungsangebot zum Betreiber
modell

12. �Baugesuche�  
– Mittlere Gehrnstr. 40, Flst. 4977 - Ein-
familienhaus mit Stellplätzen (Antrag auf 
Befreiung)�  
– Rodbachhof 7, Flst. 4412 – Anbau von 
Dachgauben, (kein Bebauungsplan)�  
– In der Au 3, Flst. 4906 – Bauvoranfrage, 
Errichtung einer Garage Grenzbebauung�  
– Strombergstr. 13, Flst. 3833/4 – Errich-
tung einer Doppelgarage (kein Bebauungs-
plan)

13. �Beauftragung Landratsamt Markterkun-
dung

14. Bekanntgaben und Sonstiges
gez. Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

6. Landschaftspflegetag  
am 25.02.2023
Wir suchen noch Helfer
Alle, die an diesem Vormittag unsere Land-
schaft von Müll befreien möchten, unter An-
leitung von Herrn Dr.-Ing. Stark Obstbäume 
zurückschneiden oder beim Freischneiden des 
Felsbandes oberhalb von Weiler helfen möch-
ten, sind dazu herzlich eingeladen. Für Ver
pflegung ist gesorgt.
Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung gebeten bei Frau Matschkowiak, 
Vorzimmer, Telefon: 07046/9620-0
Treffpunkt am Landschaftspflegetag
Zeit: Am 25.02.2023 um 9.00 Uhr
Ort: Rathaus Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, 
74397 Pfaffenhofen
Bitte dem Wetter ensprechende Kleidung, 
festes Schuhwerk und bei Bedarf Handschu­
he, Kleinwerkzeuge, z. B. Astscheren gerne 
mitbringen.

Pfaffenhofener Frühling  
am 26.03.2023
Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBI. 
S. 135), geänd. durch Art 2 des Gesetzes vom 
28.11.2017, i. V. mit § 35 Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz (LVwVfG) zul. geänd. durch 
Gesetz vom 04.02.2021 wird von der Gemeinde 
Pfaffenhofen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Gemeinde Pfaffenhofen dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 26.03.2023, an-
lässlich des Festes „Pfaffenhofener Frühling“ 
des Gewerbevereins in der Zeit von 13.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des § 12 LadÖG über den be-
sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beachten.
§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 a 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg handelt, wer den Vorschriften 
dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt.
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(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 10.000,– Euro geahndet 
werden.
§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeis-
teramt, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen 
Widerspruch erhoben werden.
Pfaffenhofen, 21.02.2023
gez. Kieninger
Bürgermeisterin

International erfolgreiche 
Musiker spielen zum 
Gedenken an Colin Wilkie in 
Pfaffenhofen

Herzlich willkommen
Die Gemeinde Pfaffenhofen freut sich über 
eine neue Mitarbeiterin. Frau Daniela Müller 
unterstützt seit Februar 2023 unsere Betreu-
ung in der Grundschule.

Wir wünschen ihr viel Erfolg und Freude bei 
der Arbeit.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
•	 Brille
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Stark, 
Zimmer 1, Tel. 07046/9620-26.

Einwohnermeldeamt 
Dienstagvormittag und Freitag 
geschlossen!
Dienstagvormittags und freitags bleibt das 
Bürgeramt wegen personellem Engpass ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung!
Ab März 2023 ist freitags wieder geöffnet.

Verbindungsweg nach 
Güglingen gesperrt
Die Deutsche GigaNetz GmbH teilte 
mit, dass der Verbindungsweg zwischen 
Pfaffenhofen und Schwimmbad Güglin-
gen gebaut wird. Die Deutsche GigaNetz 
verlegt Kabel in Koordination mit der 
Netze BW GmbH. Der, auch als Radweg 
genutzte, Verbindungsweg ist in dieser 
Zeit voll gesperrt. Die Sperrung dauert 
wegen Arbeiten auf der Gemarkung Güg-
lingen bis März an. 
Wir bitten um Beachtung.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Hiob 2, 1–13

Wochenspruch:	�Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre.�  
� 1. Johannes 3,8b

Wochenlied:	 „Ein feste Burg ist unser Gott“� (362 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Zeltlager für Kinder
Zum Start der Sommerfeien bietet das EJW 
Bezirk Brackenheim Zeltlager für Jungen und 
Mädchen von acht bis zwölf Jahren. 
Die genauen Termine und auch die anderen 
Ferienfreizeiten z. B. über Pfingsten finden Sie 
auf www.ejw-brackenheim.de.
Katholische Kirche
Abend für Trauernde am 03.03.2023 um  
18 Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, ein-
fach zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Infor-
mationen möchten melden Sie sich gerne bei 
uns: Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849 
willi.forstner@t-online.de oder Diakoniestation 
Brackenheim, Tel. 07135/986117.
Caritas-Fastenopfer 2023
Unter dem Motto „Hier und jetzt helfen“ 
werden karitative Aufgaben in den Kirchen-
gemeinden sowie Dienste und Projekte der 
Caritas vor Ort unterstützt. Einen besonderen 
Schwerpunkt legt die Caritas mit ihrer Kampa-
gne 2023 auf das Thema „Klimagerechtigkeit“ 
Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt 
vor Ort eingesetzt: 40 Prozent der Sammlung 
bleiben in den Kirchengemeinden für soziale-
karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an 
den Caritasverband für Projekte in der jewei-
ligen Caritas-Region vor Ort. Caritasverband 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. LBBW 
Stuttgart, IBAN: DE31 6005 0101 00026662 22, 
BIC: SOLADEST600.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften 
eingebettet sein.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst eXtra (Pfr. Kübler) 

mit GoX for Kids … Das Opfer er-
bitten für die Jugendarbeit

18.00 Uhr	� Friedensgebet in der Kirche mit 
besonderem Gedenken an den 
Jahrestag des russischen An-
griffskrieges auf die Ukraine 
(siehe unten)

18.30 Uhr	 Männerkreis (siehe nachst.)
Montag, 27. Februar
19.00 Uhr	� Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

Mittwoch, 1. März
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Gemein

dehaus Güglingen
Donnerstag, 2. März
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Gottesdienst - bitte beachten Sie:
Der Gottesdienst am Sonntag beginnt um 
10.30 Uhr.
Friedensgebet zum Jahrestag des Angriffs­
krieges auf die Ukraine
Seit einem Jahr beten wir jeden Sonntagabend 
um Frieden. Am Sonntag, 26. Februar feiern 
wir das Friedensgebet zu diesem Anlass in 
einer anderen Form. Der gemeinsame Beginn 
ist um 18.00 Uhr. Ähnlich wie im Gottesdienst 
werden wir singen, gemeinsam beten und eine 
kurze Andacht hören. Daneben ist auch Zeit 
zum stillen Gebet. Wir haben auch ukrainische 
Flüchtlinge dazu eingeladen. Im Anschluss an 
das Friedensgebet gibt es bei einer Tasse Tee 
noch die Möglichkeit miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Herzliche Einladung!
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Informationen über Kinder- und Jugend­
gruppen finden Sie unter EJG.
Männerkreis
Treffpunkt am 26.02.2023 um 18.30 Uhr am 
Gemeindehaus. Wir fahren ins Arthaus Kino. 
Im Rahmen der Reihe „Kirche und Kino“ läuft 
um 19.30 Uhr der Film „Ich bin dein Mensch“. 
Er beleuchtet das Thema „KI“ - Künstliche In-
telligenz.
Bei unserem nächsten Treffen am 16.03. wer-
den wir uns mit diesem Thema anhand der 
Bibel beschäftigen.
Weltgebetstag 2023 Taiwan „Glaube 
bewegt“
Wir laden ein, einen Gottesdienst zum Weltge-
betstag zu besuchen, z. B. am Freitag, 3. März, 
19.30–21.30 Uhr, im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen.
Dieses Jahr wurde er von Frauen aus Taiwan 
vorbereitet. Männer, Frauen und Kinder feiern 
diesen Gottesdienst in rund 170 Ländern der 
Erde.
Das Pfarramt ist nicht besetzt …
… von Mittwoch, 01.03. bis Mittwoch, 08.03. 
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden 
Fällen hat Pfarrer Niethammer, Tel. 07135/4606 
und 07046/2156.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 24. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 26. Februar
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen*
Montag, 27. Februar
18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 28. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 1. März
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 2. März
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Samstag, 4. März
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 5. März
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal
Termine
Mittwoch, 1. März
12.00 Uhr	� mahlZEIT, Gemeindehaus Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis spätestens Montag 12 Uhr)

Freitag, 3. März
16.30 Uhr	 KINDERZEIT, Brackenheim
The Sound of Taizé
Zwei Abende Lieder (kennen-) lernen. Wir sin-
gen und üben die mehrstimmigen Sätze. 
Mittwoch, 01.03. und 15.03.2023. 19.30–21.00 
Uhr im Gemeidehaus Brackenheim. Jeweils an-
schließend „Stimme ölen“
Glaube bewegt
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Dieses Jahr haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebets
tag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 
2023, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext 
Eph. 1,15–19. 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte. Und 
so lädt das Team in ökumenischer Tradition 
dazu ein, am Freitag, 3. März 2023 um 19 Uhr 
den Weltgebetstag im katholischen Gemeinde-
haus in Brackenheim (Sattelmayerstraße 3) zu 
feiern.
Abend für Trauernde am 03.03.2023 um  
18 Uhr in Güglingen
Weitere Infos siehe unter allgem. kirchl. Nach-
richten.
Caritas-Fastenopfer 2023
Weitere Infos siehe unter allgem. kirchl. Nach-
richten.
Seniorennachmittag
Liebe Senior/-innen,
zu unserem Seniorennachmittag am Donners-
tag, 9. März 2023 um 14.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus in Güglingen laden wir alle herz-
lich ein.
Möchte jemand abgeholt werden, dann bitte 
unter 07046/7599 (Sell) melden.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal­
tungen
Freitag, 24. Februar
19.30 Uhr	 EudokiaChorPop
Samstag, 25. Februar
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 26. Februar
9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Februar
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Fam. Kietzke (Info: 

07135/6615)
Donnerstag, 2. März
10.00 Uhr	 Arbeitskreis Suchtkrankenhilfe
Freitag, 3. März
19.30 Uhr	 Bezirkskonferenz in Güglingen
Samstag, 4. März
9.00 Uhr	 Digitale Süddeutsche Konferenz
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 5. März
9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Superintendent 

Markus Jung, parallel Kinder
kirche, anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr	� Jugendgottesdienst seasons zum 
Thema: Der Macher

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 23. Februar
	� Findet kein Stammtreff der Royal 

Rangers statt
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto: Mit Christus dienen und regieren
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Bezirksapostel 

Michael Ehrich per Livestream 
aus Ravensburg

Mittwoch, 1. März
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 24. Februar
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit Pfarrer 

Peter Kübler in der Mauritius
kirche in Güglingen

Montag, 27. Februar
17.30 Uhr	� Jungschar für Schüler der 1.-4. 

Klasse
	 in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 
	� in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-

meindehaus
Mittwoch, 1. März
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Güglingen
Donnerstag, 2. März
20.00 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 3. März
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern
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20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 5. März
	� An diesem Sonntag findet in 

Frauenzimmern und Eibensbach 
kein Gottesdienst statt. 

	� Wir laden alle Gemeindeglieder 
herzlich um 9.30 Uhr zum Got-
tesdienst mit Prädikant Peter 
Wasiluk in die Mauritiuskirche 
nach Güglingen ein.

Pfarramtssekretariat
Das Pfarrbüro ist derzeit nicht besetzt. Bitte 
wenden Sie sich bei Anfragen an Pfarrer Peter 
Kübler in Güglingen, Telefon 07135/960442.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 24. Februar
20.00 Uhr	� Posaunenchor Infos, Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 26. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler im Ge-

meindehaus, mit Abendmahl 
(Normalform)

	� Predigt: Haben wir Gutes emp-
fangen von Gott und sollten das 
Böse nicht auch annehmen? �  
Hiob 2, 1–13

�… schau Dir den an: 
wie abstoßend, voller 
ekliger Krankheit und 
schlimmstem Elend. 
Was fangen wir denn 
mit so einem Hiob an? 
Schnell die Augen zu-
machen und wegdre-
hen ... solange, bis es 
mich selbst trifft. 

Was sagen wir den Opfern in der Türkei und 
in Syrien? Ist Glaube bloß eine Schönwetter
veranstaltung?
Montag, 27. Februar
20.15 Uhr	� „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn, Tel. 2188, 
einfach vorbeikommen!

Dienstag, 28. Februar
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen – be-
sprechen, was mich bewegt, in 
voller Freiheit und ohne Gesin-
nungsprüfung. Bei dampfendem 
Kaffee und opulentem Frühstück 
ist jedermann Jung und Alt, Groß 
und Klein herzlich willkommen.

Mittwoch, 1. März
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 2. März
15.05 Uhr	� Abfahrt zur Konfifreizeit Halte-

stelle Ortsmitte in Weiler
15.10 Uhr	� Abfahrt zur Konfifreizeit Halte-

stelle Ortsmitte in Pfaffenhofen
Freitag, 3. März
20.00 Uhr	� Posaunenchor Infos, Albrecht 

Weeber, Tel. 882334

Sonntag, 5. März
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen im 

Gemeindehaus, mit Pfarrer Peter 
Kübler

10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus 
Weiler

Fahrdienst Weltgebetstag
Für Besucherinnen und Besucher aus Weiler, 
die gerne am Weltgebetstagsgottesdienst, am 
Freitag, 3. März um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Pfaffenhofen teilnehmen möchten, bie-
ten wir einen Fahrdienst an. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse oder auch 
nur für Infos gerne bei Silke Oehler, Telefon 
07046/6627.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Der Weltgebetstag (WGT) ist eine welt-
weite Basisbewegung christlicher Frauen.  
Der Gottesdienst wird jedes Jahr von 
Frauen unterschiedlicher Konfessionen aus 
einem anderen Land vorbereitet in diesem 
Jahr aus Taiwan. Immer am ersten Freitag 
im März feiern diesen Gottesdienst dann 
Frauen, Männer und Kinder in rund 170 
Ländern der Erde. Auch wir in Pfaffen-
hofen und Weiler feiern mit. 
Deshalb laden wir Sie herzlich ein am 
Freitag, 3. März um 19.30 Uhr in das 
Gemeindehaus nach Pfaffenhofen.
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst, er-
fahren mehr über Taiwan, und bekommen 
beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein, einen kleinen Vorgeschmack 
auf die taiwanesische Küche.
PS: Für Besucher/-innen aus Weiler wird 
ein Fahrdienst eingerichtet. Näheres dazu 
finden Sie im Amtsblatt.

Unser Café ist ab 12 Uhr für alle geöff-
net. In gemütlicher Atmosphäre genießen 
Sie selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und 
Kaltgetränke. 
Gerne können Sie den Kuchen auch mit 
nach Hause nehmen.
–––––––––––––––––––––––––––––––––
Wir verkaufen auf Kommission gut erhal-
tene Kinderkleidung, Umstandskleidung, 
Spielsachen etc.!
Die Krabbelgruppe der ev. Kirchen­
gemeinde Pfaffenhofen

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 26. Februar
  9.30 Uhr	� Vortrag anhand der Bibel: „In 

allen unseren Prüfungen Trost 
finden.“ Bibelbesprechung an-
hand des Wachtturms: „Steh an-
deren in schwierigen Zeiten bei.“

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 2. März
19.00 Uhr	� Besprechung von: 1. Chronika, 

Kapitel 20–22. „Nutze biblische 
Grundsätze, um deinen Kindern 
zu einem erfüllten Leben zu ver-
helfen.“ Besprechung mit Video. 
Versammlungsbibelstudium: „Das 
Leben – ein kostbares Geschenk.“

Internet: www.JW.org

SCHULE UND
BILDUNG

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0–3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Grundschule Pfaffenhofen

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2023/2024
Die Schulanmeldung findet statt am Donners-
tag, den 09.03. und Freitag, den 10.03.2023 in 
der Grundschule Pfaffenhofen. Sollten Sie noch 
keinen Termin mit der genauen Uhrzeit von uns 
erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind 
an der Schule begrüßen zu dürfen.

Realschule Güglingen

Tag der offenen Tür der Realschule 
Güglingen 2023 fand großen Anklang
Genau so soll ein Tag der offenen Türe sein: 
Viele Besucher und Besucherinnen, die sich für 
die Realschule Güglingen interessieren – vie-
lerlei Angebote – und ein vielfältiges prima 
Zusammenwirken von Eltern, Lehrkräften und 
Schülern, die sich alle auf ihre Weise für „ihre“ 
Schule einbringen und begeistern.
Ein buntes Programm wurde geboten im An-
schluss an die Begrüßung durch Realschul-
rektorin Frau Stahl mit Vorführungen in der 
Aula von: Unterstufenchor mit Band, Tanz-AG, 
Englisch-Sketch-Gruppe, Mundharmonikaklas-
se, Theater-AG usw. Durchs Programm führten 
Stephanie Holzmann und Lara Schlechter (vgl. 
Bild).
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Außerdem gab es vielerlei Angebote zum An-
sehen, Mitmachen und Genießen: eine Er-
zählgeschichte zur Jahreslosung im Raum der 
Stille, ein Ehemaligen-Café mit Waffelverkauf, 
eine Spaß-Fotobox der Schulsozialarbeit, ein 
Angebot der Berufsberatung, Crèpes-Verkauf, 
Präsentation verschiedener LemaS-Projekte, 
chemisches Experimentieren, Vorführung der 
Arbeit mit Tablets im Geo- und Deutschun-
terricht, eine Kunstausstellung im Schulhaus, 
eine RSG-Kekse-Backaktion in der Küche, 
Schlüsselanhänger herstellen im Technikraum, 
Mandalas gestalten im Kunstraum und ganz 
wichtig: eine großartige Bewirtung durch den 
Elternbeirat.
Eine gelungene Veranstaltung von und für 
Fans der Realschule Güglingen und allen, die 
es werden wollen!� (CA/EH)
Anmeldung der neuen Fünftklässler für das 
neue Schuljahr 2023/24
Der Anmeldezeitraum für die nach der Grund-
schule weiterführende Schulen ist von Montag, 
6. März 2023 bis Donnerstag, 9. März 2023. 
Informationen und Anmeldeunterlagen für 
die Anmeldung Ihres Kindes an der Realschu-
le Güglingen finden Sie online unter www.rs-
gueglingen.de. Dort stehen auch die verschie-
denen Möglichkeiten beschrieben, die für die 
Anmeldung angeboten werden: E-Mail, Post, 
Posteinwurf, telefonisch oder persönlich.� (EH)

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Henry-Miller-Schule
Zu unserer Fördervereins-Jahreshauptver-
sammlung laden wir unsere Mitglieder, aber 
auch Freunde und Gönner sowie alle an unse-
rer Arbeit Interessierten recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, den 9. März 2023
Ort: Veranstaltungssaal der VBU Volksbank im 
Unterland Brackenheim, Uhrzeit: 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge
sehen:
1.) Begrüßung
2.) Berichte 
3.) Entlastungen
4.) Anträge/Planungen/Projekte
5.) Verschiedenes
6.) Das vergangene Schuljahr in Bildern

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Vorschau
Hula Hoop Fitness online
Ein Training, das sehr effektiv ist und Spaß 
macht! Der Hula Hoop Reifen ermöglicht ein 
Ganzkörpertraining für Bauch-, Rücken-, Bein- 

sowie Gesäßmuskulatur und stabilisiert die ges. 
Körpermitte. Koordinationschulung, Ausdauer- 
u. Herz-Kreislauf-training. Vorkenntnisse von 
Vorteil sind nicht Voraussetzung.
Beginn: Mo., 27.02., 19:30 Uhr, 3-mal, 10 € ab 
10 Teiln.
Spanisch A2.1 online
Sie verfügen über Grundkenntnisse und möch-
ten diese erweitern? NeueinsteigerInnen sind 
willkommen. Buch: Caminos NEU A2, Klett-
Verlag
Beg.: Mi., 01.03., 18:10–19:40 Uhr, 15x, 142 € 
bei 7-9 TN. Sie benötigen PC/Laptop mit In-
ternetzugang, Webcam, Mikrophon und Laut-
sprecher.
English Starter A1.1 o. Vorkenntnisse
Für alle, die Englisch von Grund auf lernen 
möchten.
Beg.: Mi., 01.03., 19–20 Uhr, 12x, Kath.-Kepler-
Schule, Gügl., Südbau, 76 €, 7-9 TN
Einführung in die Welt der ätherischen Öle
Sie erfahren alles rund um Anwendung und 
Wirkung äth. Öle u. erhalten ein individ. Öl-
Roll-On zum Mitnehmen.
Sa., 11.03., 9:30-11 Uhr, VR Mediothek, 20 € 
bei 7 TN
Weidenflechten Bukina-Faso-Fische
Weidenobjekte für den Garten mit U. Weissert-
Hartmann
Do., 16.03., 18-22 Uhr, KKS Südbau, 36 € , 5– 
6 TN
I Love My Life
A Capella Konzert mit den Gruppen Hearts Vier 
u. Avula
4–6 stimmige Arrangements aus Pop, Jazz.
So., 26.03., 19:30 Uhr im Ratshöfle, 10 €, 
Abendk.: 12 €

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

11. März – Tag der Instrumente
Am Samstagvormittag heißt es „sehen – 
hören – ausprobieren“ in den Räumen des 
Zabergäu-Gymnasiums Brackenheim! 
Wer sich noch nicht sicher ist, welches Ins-
trument es werden soll, der kann in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr alle Instrumente (inklusive 
spezieller Kinderinstrumente und Gesangsaus-
bildung) unserer Musikschulausbildung testen 
und unsere studierten Pädagogen/-innen zu 
den Kursangeboten befragen.
Wir freuen uns bei unserem Infovormittag auf 
viele interessierte Kinder und Erwachsene – 
jeder kann ein Instrument erlernen!

Suzuki-Violine Schnupperkurs
Bis zum 14. April haben Sie die Möglichkeit 
Ihr Kind für den Schnupperkurs (ab Mai 2023), 
bestehend aus 3 x 30 Min. Einzelunterricht und 
4 x 45 Min. Gruppenstunde anzumelden. Das 
entsprechende Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Homepage oder kontaktieren Sie uns 
bei Fragen per Telefon oder E-Mail.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Hohes Ausbildungsniveau 
bestätigt: Layher erhält erneut 
das DUALIS-Siegel

 
Offizielle Übergabe der DUALIS-Urkunde: Lay-
her Geschäftsführer Tobias Dürmeier, Mitglied 
der IHK-Geschäftsleitung Claudia Scheunpflug, 
DUALIS-Projektkoordinatorin Lisa Feuchten-
beiner, Layher Personalreferentin Sandra Keller 
und Layher Personalleiter Alexander Bilek (v. l. 
n. r.)

Das Thema Aus- und Weiterbildung hat für 
den Systemgerüstspezialisten Layher schon 
seit vielen Jahren einen hohen Stellenwert. 
Jedes Jahr werden junge Menschen im kauf-
männischen, technischen und gewerblichen 
Bereich ausgebildet – auf Basis eines umfas-
senden Ausbildungskonzepts. Hierfür erhielt 
das Familienunternehmen kürzlich nach einem 
eigehenden Audit bereits zum dritten Mal das 
Ausbildungssiegel DUALIS von der IHK Heil-
bronn-Franken verliehen.
Die Nachwuchsförderung hat für Layher eine 
große Bedeutung. Um junge Menschen opti-
mal auf das spätere Berufsleben vorzubereiten, 
setzt der führende Hersteller von Systemgerüs-
ten auf ein umfassendes Ausbildungskonzept. 
Dazu gehören unter anderem innerbetrieblicher 
Unterricht, die Vermittlung von Schlüsselkom-
petenzen wie Teamfähigkeit oder der Einsatz 
in einem der über 30 Service-Stützpunkte. Für 
die hohe Qualität seiner Ausbildung wurde das 
Familienunternehmen von der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Heilbronn-Franken nun 
erneut als „ausgezeichneter Ausbildungsbe-
trieb“ gewürdigt. Bei einem gemeinsamen 
Termin am Stammsitz in Eibensbach verliehen 
Claudia Scheunpflug, Mitglied der IHK-Ge-
schäftsleitung, und die DUALIS-Projektkoordi-
natorin Lisa Feuchtenbeiner Layher bereits zum 
dritten Mal die DUALIS-Urkunde.
„Wir freuen uns sehr über die erneute Bestäti-
gung der hohen Qualität unserer Ausbildung“, 
erklärt Layher Geschäftsführer Tobias Dürmeier. 
„Nur mit gut ausgebildeten Nachwuchskräften 
können wir die erfolgreiche Entwicklung von 
Layher als internationalem Marktführer im 
Bereich Systemgerüste und anderen Höhen-
zugangslösungen auch weiterhin konsequent 
fortsetzen.“ Er habe deshalb auch künftig einen 
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hohen Anspruch an die Ausbildung im Unter-
nehmen, die kontinuierlich optimiert werde. 
„Die Zukunftsaussichten für junge Menschen 
bei Layher sind sehr gut“, so Dürmeier. Perso-
nalleiter Alexander Bilek sieht ebenfalls große 
Chancen für interessierte, motivierte sowie 
gut ausgebildete Fach- und Führungskräfte 
im Unternehmen – auch im Hinblick der In-
betriebnahme von Werk 3 im benachbarten 
Cleebronn.
Eingehendes Audit als Basis für DUALIS-Siegel 
Grundlage für die Verleihung des Ausbildungs-
siegels DUALIS war ein eingehendes Audit 
anhand eines Kriterienkatalogs. Dieser be-
schäftigt sich intensiv mit allen fünf Phasen 
der Ausbildung: vom strukturierten Auswahl-
prozess bis hin zu Orientierungsgesprächen 
für die Übernahme. Während eines Besuchs 
vor Ort zeigten sich die Auditoren dieses Mal 
besonders interessiert an den verschiede-
nen Ausbildungsberufen sowie -abteilungen 
und befragten auch gezielt Auszubildende zu 
diesen Themen. Außerdem überzeugten sich 
die Auditoren von Rahmenbedingungen wie 
geeigneten Arbeitsplätzen, Sozialleistungen, 
Ablaufprozessen und speziell den Ausbildungs-
plänen für die vielfältigen Ausbildungsberufe. 
Ein Konzept, das nicht nur die DUALIS-Audi-
toren überzeugte. Layher wurde bereits mit 
dem Gütesiegel für Ausbildungsbetriebe „BEST 
PLACE TO LEARN“ ausgezeichnet.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Handballjugend gewinnt Match
Ein spannendes Spiel war am vergangenen 
Sonntag bei der Begegnung der E-Jugend 
gegen die Mannschaft des HSG Staufer Bad 
Wimpfen/Biberach in Möckmühl zu beob-
achten, bei dem unser Team im Handballspiel 
überlegen war (2:0) und derzeit auf Platz 2 der 
Gesamtwertung rangiert. Wer künftig zu unse-
ren Spielerfolgen beitragen möchte, kann gern 
zum Schnuppern kommen und meldet sich 
unter handball.gueglingen22@gmail.com

 
Unsere E-Jugend mit Trainer Miguel Garcia

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Kinderfasching in der Riedfurthalle
Nach 2 Jahren Pause wussten wir bei unse-
ren Planungen anfangs nicht so recht, wie der 
Kinderfasching in diesem Jahr angenommen 
werden wird. Unsere Sorgen waren jedoch un-
begründet. So strömten vor allem viele kleine 
Kinder in ihren Verkleidungen in die Halle und 
hatten sichtlich Spaß an unseren Stationen 
und dem Tanzen und Spielen danach. Es ist 
immer wieder schön, dass unser Konzept auf-
geht und die Kinder voller Freude und Elan bei 
der Sache sind.
Wie immer möchten wir uns bei den vielen 
helfenden Händen bedanken ohne die diese 
Veranstaltung nicht machbar wäre.
Herzlichen Dank!� Abteilung Kinderturnen

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
TTC Zaberfeld II – Herren I� 9:4
Ohne den etatmäßigen Spitzenspieler erwies 
sich die ohnehin sehr schwere Auswärtshürde 
in Zaberfeld als zu hoch. Dennoch war die 
Niederlage nicht so deutlich, wie es die nack-
ten Zahlen vermuten lassen. Insbesondere die 
Doppel waren ganz eng, gingen aber jeweils 
im Entscheidungssatz an die Gastgeber. In den 
Einzeln waren dann die großartig aufspielen-
den L. Staiger und A. Kulbarts, die jeweils beide 
Einzel gewinnen konnten, zu wenig, um auch 
Punkte fürs Team mitzunehmen.
Herren III – TSG 1845 Heilbronn IV� 5:9
Gegen die favorisierten Gäste aus Heilbronn 
zeigte man eine starke Leistung, wurde aber 
nicht mit Punkten belohnt. Fast alle Spiele 
gingen über vier oder gar fünf Sätze, meist 
aber mit dem besseren Ende für die Gäste. Das 
Satzverhältnis von 27:31 dokumentiert, dass 
man hier auf Augenhöhe agiert hat und mit 
etwas mehr Spielglück auch ein unentschie-
den möglich gewesen wäre. Zu Punkterfolgen 
kamen Jennert/Ott im Doppel, sowie der starke 
S. Jennert 2x, M. Eren und A. Kulbarts je 1x in 
den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 25.02., 17:00 Uhr:
Herren I – SC Ilsfeld I
Herren III – SV Massenbachhausen II
Sonntag, 26.02., 9:00 Uhr:
FC Kirchhausen II – Herren IV
Jahreshauptversammlung SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am Freitag, 10. März 2023 um  
20 Uhr zur 44. ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung ins Sportheim in der Riedfurt ein. 
Bewirtet wird bereits ab 19 Uhr.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro-
gramm: Der Vorstand Wirtschaft und Tech-
nik, der Kassier, ein Posten des Kassenprüfers, 
sowie 2 Ausschussmitglieder müssen gewählt 
oder die Amtsinhaber in ihrer Tätigkeit bestä-
tigt werden. Die Vorstandschaft bittet deshalb 

um rege Teilnahme an der Sitzung, da wichtige 
Posten bestätigt werden müssen.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
Freitag, 3. März 2023 schriftlich beim Vorstand 
für Wirtschaft und Technik, Reiner Scheu, Klos-
terweg 9, in Güglingen-Frauenzimmern, einzu-
reichen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Toten-Ehrungen
  3. Bericht Vorstand
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassierers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastungen
  9. �Wahlen�  

a. Vorstand Wirtschaft und Technik�  
b. Kassier�  
c. Kassenprüfer�  
d. Ausschussmitglieder

10. Ehrungen
11. Verschiedenes

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Eibe verliert Testspiel gegen SV Gemmingen 
mit� 0:2
Mit zwei sehr unterschiedlichen Hälften be-
enden wir einen trotz des Ergebnisses erfolg-
reichen Test. In der ersten Halbzeit durfte auf 
schwerem Geläuf unsere Zweite Mannschaft 
ran und lieferte eine gute defensive Vorstellung 
gegen den zwei Klassen höher spielenden Geg-
ner ab. Man verteidigte leidenschaftlich, Gem-
mingen hatte zwar die Spielkontrolle konnte 
aber gegen eine gut gestaffelte Mannschaft 
kaum Stiche setzen. Die zwei Gegentore resul-
tierten letztendlich aus individuellen Einzel
aktionen, als man den Ball in zwei Situationen 
nicht aus der Gefahrzone befördern konnte. 
Unsere Elf hatte jedoch selbst zwei sehr gute 
Kontergelegenheiten, konnte diese aber nicht 
in Tore ummünzen. In der Halbzeit wechselte 
man dann ganze zehn Mal und brachte die 
erste Elf. Das Spiel änderte sich nun grundle-
gend und unsere Elf hatte deutlich mehr Ball-
besitz und gestaltete das Geschehen. Gemmin-
gen kam nun zu keinen Abschlüssen mehr, da 
es aber mal wieder an Chancenverwertung und 
dem letzten Pass scheiterte musste man sich 
trotz der Anstrengungen geschlagen geben.
Vorschau: 
Unsere Zweite spielt am Mittwoch um 19 Uhr 
in Bönnigheim gegen Kaman Bönnigheim.
Am Samstag geht es um 13 Uhr für unsere 
Zweite in Bönnigheim weiter. Diesmal gegen 
den TSV Bönnigheim II. Um 17 Uhr spielt am 
Samstag dann unsere Erste gegen die SG 
Stetten/Kleingartach auf dem Kunstrasen in 
Eppingen.
Wir würden uns auch dort über eure Unter-
stützung sehr freuen.
Rebenbüschel für das Backhausfest 
gesucht!
Für das perfekte Heizen des Backhäusles zum 
Eibensbacher Backhausfest Ende August 2023 
sind Rebenbüschel dringend erforderlich. Unser 
Wunsch an alle Wengerter, die Büschele abge-
ben möchten: Bitte melden Sie sich unter der 
Homepage „gsv-eibensbach“ oder telefonisch 
0173/6199193; hier erhalten Sie weitere Infos. 
Der GSV Eibensbach dankt es Ihnen!
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Jahreshauptversammlung des GSV 
Eibensbach
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 
Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich für 
Freitag, den 24.03.2023 um 20.00 Uhr, zu der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung in un-
sere Vereinsgaststätte (Salento) in Eibensbach 
ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Berichte des 1. und 2. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter/innen
  8. Entlastungen
  9. �Wahlen (Vorstandswahlen, Ausschussmit-

glieder)
10. Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Anträge und Wünsche können bis 17.03.2023 
in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden 
Andreas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Ep-
pingen, gestellt werden.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Zabergäu-Lauf-Team setzt sich für die 
Erforschung seltener Erkrankungen ein
Das Orgateam des Zabergäu-Laufs stellt die 
Weichen für die 20. Auflage des Events am 
29. April 2023. Gleichzeitig nimmt es Anteil 
am schwierigen Weg eines jungen Paares aus 
Pfaffenhofen, dessen kleine Tochter an der 
Krankheit Ray-Sachs und Sandhoff leidet. 
Diese seltene Erkrankung beeinträchtigt die 
Entwicklung eines Kindes gravierend und führt 
schließlich zum Tod im Kindesalter. Wegen 
ihrer Seltenheit ist sie noch gar nicht richtig 
erforscht.
Deshalb ruft das Orgateam zur Teilnahme 
am „Rare Diseases Run“ auf, einem virtuellen 
Lauf für seltene Erkrankungen. Ziel ist, durch 
Spenden der Sportlerinnen und Sportler, Hilfs-
vereine zu unterstützen, die sich für die Erfor-
schung seltener Erkrankungen einsetzen. Wir 
laufen für den Verein „Hand in Hand gegen 
Tay-Sachs und Sandhoff in Deutschland e. V.“. 
Die Höhe der Spende bestimmt jeder selbst.
Aktion läuft vom 28. Februar bis 5. März
Die Aktion 2023 läuft von Dienstag, 28. Feb-
ruar, bis Sonntag, 5. März. Von 500 Metern bis 
zu einem Marathon kann die Distanz betragen. 
Wandern, Walken, Joggen – alles ist möglich. 
Die Anmeldung erfolgt über die nachfolgenden 
Internet-Portale. Wer will, kann als Vereinsna-
men Zabergäu-Lauf Pfaffenhofen angeben.
https://laufenmachtgluecklich.de/laeufe/2023/
rare-diseases-run/
https://my.raceresult.com/226865/registra
tion?lang=de

Abteilung Fußball
Nachholspiel beim SV Schluchtern II
1:1 gegen den SV Frauenzimmern, 3:3 gegen 
die SG Stebbach/Richen – so lauteten die Test-
spielergebnisse der Fußballer des TSV Pfaf-
fenhofen. Ab Sonntag, 26. Februar, wird nun 

wieder um Punkte für den Klassenerhalt in der 
Kreisliga A, Staffel 3, gekämpft. Nach einer 
intensiven Vorbereitung hoffen die Spielertrai-
ner Kai Reinhardt und Robin Kürschner, dass 
sie mit ihrem Team erfolgreich aus den Start
löchern kommen. Los geht es mit dem Nach-
holspiel am Sonntag beim SV Schluchtern II. 
Der Anstoß erfolgt um 12.30 Uhr.

Bezirksimkerverein Zabergäu

3–5–8 Königin gemacht
Informationsveranstaltung, Mittwoch, den  
1. März 2023, 19:30 Uhr, Gasthaus Weinsteige 
Güglingen.
Zwei Jahre lang läuft ein Kurs, in welchem der 
Bezirksimkerverein Zabergäu interessierten 
Menschen die Feinheiten der Imkerei vermit-
teln möchte. Ab Mitte März erleben wir das 
Erwachen der Bienenvölker beim Besuch einen 
Bienenstandes. Mit dem Beginn der Königin-
nenzucht, Anfang Mai, werden wir uns durch-
schnittlich dreiwöchig immer wieder treffen, 
um unsere Bienenvölker beim Wachsen zu un-
terstützen. 
Nur 16 Tage dauert es, bis sich aus einem 
Bienenei eine Bienenkönigin entwickelt hat.
Drei Tage lang klebt das Ei am Boden einer 
Zelle. Es hat die Form einer Weißwurst, ist aber 
in Wirklichkeit nicht größer als ein Komma. 
Nach drei Tagen schlüpft eine winzige Made. 
Ammenbienen versorgen die Larve 5 Tage 
lang ausschließlich mit Futtersaft. Jede Made 
erhält während ihrer Larvenzeit 2.000-mal 
Besuch. Die intensive Fütterung bewirkt, dass 
sich das Gewicht der Larve in wenigen Tagen 
verhundertfacht. Der Futtersaft aus den Kopf-
speicheldrüsen der Ammenbienen wird auch 
Gelee royal genannt. Da die zukünftige Königin 
vier Jahre lang lebt, während eine im Larven-
stadium anders gefütterte Arbeitsbiene nur 
eine Lebenszeit von vier Wochen hat, schreibt 
man ihm eine lebensverlängernde Wirkung 
zu. Nach 5 Tagen erhält die Zelle einen luft-
durchlässigen Deckel. Die Rundmade wird aus 
Platzmangel zur Streckmade. Mit purzelbau-
martigen Bewegungen kleidet sie ihre Zelle 
mit einem gesponnenen Seidenkokon aus. Mit 
dem Kopf gegen den Deckel gerichtet, kommt 
sie zur Ruhe. Während einer Ruhezeit von  
8 Tagen verwandelt sich die Made in eine 
Königin. Schließlich schneidet sie den Deckel 
ihrer Zelle auf und schlüpft.
Der Bezirksimkerverein Zabergäu stellt inte-
ressierten Menschen eine frisch geschlüpfte 
Königin, eine Wabe mit Arbeitsbienen und eine 
Futterwabe zur Verfügung. Schon im nächs-
ten Jahr ist daraus ein Bienenvolk gewachsen, 
welches Blüten bestäubt und Wachs und Honig 
liefert.
Sind Sie an Bienen interessiert?
Besuchen Sie die Informationsveranstaltung, 
oder melden Sie sich bei 
Bernd Schickner (1. Vorsitzender BV Zabergäu), 
Tel. 07135/960216, jungimker.2023@online.de

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserer 
diesjährigen Mitgliederversammlung einladen. 

Sie findet am Mittwoch, 8. März ab 19.30 Uhr 
in der Weinsteige in Güglingen statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1. Begrüßung
Top 2. Bericht des Vorstands mit Aussprache
Top 3. Kassenbericht
Top 4. Bericht der Kassenprüfer
Top 5. Entlastung des Vorstands
Top 6. Wahlen 2. Vorstände, Kassier
Top 7. Anträge
Top 8. Verschiedenes
Anträge bitte bis 02.03.2022 einreichen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über die 
Aktivitäten des letzten Jahres zu erfahren und 
darüber, welche Themen nächstes Jahr anste-
hen. Außerdem zeigen wir Ihnen auf welche 
Möglichkeiten es gibt, sich aktiv für Umwelt 
und Natur in Güglingen und Umgebung ein-
zusetzen
Wir freuen uns auf Sie!
� Vorstandschaft NABU Güglingen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Schnittkurs 2023
Am Samstag, den 18.02. trafen sich 36 Teilneh-
mer zum Schnittkurs des Obst- und Garten-
bauvereins auf dem Heuchelberg. Kurt Küstner 
stellte seine Streuobstwiese zur Verfügung, 
deren Hochstämme die Gruppe schneiden 
durfte.
Fabian Köstlin – ein Obstbaumpfleger aus Och-
senbach – leitete den Kurs. Zu Beginn ging er 
auf den Klimawandel ein. Die Bäume leiden 
sehr unter der Trockenheit. Sie verschließen 
die Spaltöffnungen der Blätter. Die Zuckerpro-
duktion wird eingestellt, der Baum verhungert. 
Abhilfe schaffen Baumscheiben, die die Was-
seraufnahme verbessern und Nährsalze frei
setzen. Jungbäume können mit einem Baum-
weißanstrich gegen Temperaturanstieg im 
Winter geschützt werden.

 
Aufmerksame Zuhörer beim Schnittkurs

Köstlin demonstrierte den Oeschberg-Palmer-
Schnitt. Die Leitäste werden relativ steil ge-
führt und zur Kräftigung angeschnitten. Verga-
belungen der Leitäste werden nicht geduldet. 
Zu steile und kräftige Triebe an der Stamm-
verlängerung werden entfernt. Schwache, 
flachwüchsige Triebe werden als Seitenäste 
angeschnitten und verbleiben als Fruchtäste. 
Dadurch vermeidet man eine Überbauung und 
Verkümmerung der Leitäste.
Der lehrreiche Vormittag fand seinen Abschluss 
mit Brezeln und Glühwein.� (B. S.)
Gartentipps
Weidenzäune errichten
Ersetzen Sie den Drahtzaun im Garten doch 
einmal durch einen natürlichen Zaun aus Wei-
denruten. Am besten eignen sich Korbweide 
oder Purpurweide. Schneiden Sie dazu jetzt 
junge, fingerdicke Triebe, die sich noch in der 
Winterruhe befinden, zurecht und bewahren 
Sie sie bis zum Ende der Frostperiode in gut 
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verschlossenen Plastiktüten an einem kühlen 
Ort bei wenigen Grad über Null auf. Ab Mitte 
März können die Ruten 10 bis 15 cm tief in 
den Boden gesteckt werden. Halten Sie die 
Erde mäßig feucht, bis sich die Triebe bewur-
zelt haben.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur 
schön aus, sondern schützt auch vor bestimm-
ten Schädlingen. So vertreibt er Blattläuse und 
Wurzelälchen und schützt Tulpen und Lilien 
vor Pilzerkrankungen. Weshalb sollte nicht 
auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? Also 
schnell noch ein paar Zehen stecken.
Aussaaten für das Frühbeet
Im Frühbeet können Sie jetzt Kresse, Petersilie 
und Salate säen, um möglichst bald frisches 
Grün auf dem Teller zu haben.
Die Gartentipps werden herausgegeben vom 
Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fach-
zeitschriften Obst & Garten und GartenPraxis, 
sowie dem Landesverband für Obstbau Gar-
ten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.  
(LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Einladung Jahreshauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung am 4. März 
2023 um 14:30 Uhr im ev. Gemeindezentrum 
in 74347 Zaberfeld, Lerchenstr. 2/2.
Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Ihrem 
Partner, Freunde und Interessierte unseres Ver-
bandes recht herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Grußwort vom Kreisverband
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Revisoren
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. �Wahlen 1. Vorsitzende, 2. Vorsitzender, 

Kassierer, Schriftführerin, Frauenbeauftrag-
te, Beisitzer, Revisoren

  8. Ehrungen
  9. Termine 2023
10. �Verschiedenes und anschließend gemüt

liches Beisammensein
Damit auch Sie an der Hauptversammlung 
teilnehmen können, bilden wir wieder Fahrge-
meinschaften. Bitte, rufen Sie die Vorsitzende 
Karin Grün unter der Tel.-Nr. 07135/12689 oder 
die Schriftführerin Siglinde Flinspach Tel.-Nr. 
07135/8189 an.
Das ev. Gemeindezentrum erreichen Sie barrie-
refrei und Sie finden dort genügend Parkplätze.

LandFrauen Güglingen

Bilder von Christa Wagenhals – 
„Schwätzmiddag“ am 27. Februar
Bilder von Christa Wagenhals – schon der Titel 
kündigt tolle Aufnahmen an und verspricht 
besondere Erinnerungs- und Oh-Momente. Sie 
hat einfach ein sehr sensibles Gespür für Stim-
mungen. Freut Euch auf diesen Augenschmaus!
Die Güglinger LandFrauen laden ein, gemein-
sam bei Kaffee/Tee und Gebäck einige fröhliche 
Stunden zu verbringen. Hier soll Gelegenheit 
sein zu spielen, Handarbeiten zu machen und 
Erinnerungen auszutauschen. Bitte bringt ein 
Kaffeegedeck zum Treffen mit.

Wann: Montag, 27. Februar 2023, 14:30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek
Noch Nebel über dem See
Ein Nachmittag im Februar kann in Gpglingen 
strahlend sonnig mit blauem Himmel sein und 
an der Ehmetklinge löst sich der Nebel erst 
gegen 16:00 Uhr auf. Das tat unserer Wander-
lust aber keinen Abbruch, 
Es machte einfach Freude, miteinander un-
terwegs zu sein und die milden Temperaturen 
zu genießen. Wer aufmerksam war, konnte 
die ersten Schneeglöckchen entdecken und 
Schwäne und Enten beobachten. Bei der Ein-
kehr hinterher konnte der Kaffeedurst gelöscht 
und die verbrannten Kalorien wieder angesam-
melt werden. 
Herzlichen Dank Dir liebe Brigitte für die Vor-
bereitungsarbeit. Wir freuen uns schon auf den 
12 Juni. Dann steht die nächste Wanderung 
auf unserem Jahresprogramm.
Gruppe „Tänzerische Gymnastik“
Liebe Kursteilnehmerinnen und Gäste, bitte 
merkt Euch schon einmal unsere nächsten 
Termine vor. Wir treffen uns am 28. Februar,  
7. und 28. März, wie gewohnt um 18:30 Uhr im 
Vereinsraum der Mediothek. 
Gefragt sind weiterhin eure Musikalität und 
euer Taktgefühl, eure Bereitschaft zum Mit-
einander und gute Laune. Wer bei uns gerne 
einmal hereinschnuppern möchte ist herzlich 
eingeladen.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Einladung zum März-Stammtisch:  
Flechten und Moose
Liebe Mitglieder und Freunde des Zabergäu-
vereins,
am Mittwoch, 1. März, wird Siegfried Henkel  
beim Stammtisch des Zabergäuvereins in  
der „Pizzeria Pavarotti“ in Frauenzimmern ab 
19.30 Uhr über Flechten und Moose referieren.
Viele gehen achtlos an ihnen vorüber. Auf 
den zweiten Blick aber sehen wir, in welcher 
Vielfalt und Besonderheit diese um uns herum 
wachsen und „blühen.“ Nach der Darstellung 
der Bedeutung und Vermehrung der Moose 
zeigt der Referent eine Auswahl an Bildern von 
heimischen Moosen.
Der zweite Teil des Vortrags gehört den Flech-
ten. Welcher Gattung sind sie zuzuordnen? 
Schaden sie unseren Obstbäumen? Dies sind 
nur zwei von vielen Fragen, die an diesem 
Abend geklärt werden.
Hast du schon jemals Moos gesehen?
Nicht bloß so im Vorübergehen,
so nebenbei von obenher,
so ungefähr –
nein, dicht vor Augen,
hingekniet,wie man sich eine Schrift besieht?
� Siegfried von Vegesack

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Jungschar (von 6–12 Jahren)
Freitag von 16:30 bis 18 Uhr
Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Neu eingetroffen: Die Original-
Sonnengläser aus Südafrika

 
Sonnenglas mit Herz

Die Tage werden 
wieder länger, und 
auch die Sonne ist 
wieder länger bei 
uns. Da liegt es auf 
der Hand mit Hilfe 
der Sonne elektri-
sche Energie zu er-
halten. Speichern 
kann man diese 
Energie sehr lange in 
den Sonnengläsern 
und diese bei Bedarf 
in Form von hellem, 

angenehmem LED-Licht wiedergeben.
Unsere Sonnengläser werden bei „Suntoy“  
in Kapstadt (Südafrika) fair hergestellt. Über  
60 Arbeiter aus den Townships erhalten dort 
eine solide berufliche Qualifikation. Die Frau-
en und Männer werden über Tarif bezahlt, be-
kommen eine Versicherung und den Anspruch 
auf eine Pension. Die faire Bezahlung allein 
ist nicht alles. So hat der europäische Vertrieb 
für das „Sonnenglas/Consol SolarJar™“ einen 
Fonds eingerichtet, der eine Stunde pro Tag 
während der Arbeitszeit die weitergehende 
Ausbildung der Mitarbeitenden in Mathematik 
und englischer Sprache finanziert und sie auf 
einen Abschluss vorbereitet.
Das Original-Sonnenglas gibt es im „eineWelt-
derLaden“ im Deutschen Hof.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte 
– machen!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. 
Dabei wird Blut täglich zur Behandlung von 
Patient/-innen in Krankenhäusern benötigt.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag be
nötigt. Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose 
Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleis-
ten und Patient/-innen aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen.
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region 
Hessen und Baden-Württemberg täglich rund 
20 mobile Blutspendetermine an.
Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: 
Etwa drei Prozent der Bevölkerung spenden 
Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an Blutspenden 
zur Versorgung von Patienten konstant hoch: 
„Viele Menschen kommen meist erst mit dem 
Thema Blutspende in Kontakt, wenn sie selbst 
oder ein naher Angehöriger schwer erkrankt 
und auf die lebensrettende Blutspende an-
gewiesen ist“, erklärt Eberhard Weck, Presse-
sprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen.
Nächster Blutspendetermin:

Montag, 27.02. oder Diens-
tag, 28.02.2023 von 14:30 
bis 19:30 Uhr
TSV Vereinszentrum, An der 
Weinsteige 1, 74363 Güg-
lingen

Blutspendertermine einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine
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Schon gewusst? Die Blutspende gehört zu 
den einfachsten und schnellsten guten Taten: 
Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur knapp  
10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milli-
liter Blut.
Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen.
Aktion
Als nachhaltiges Dankeschön erhalten Blut
spender/-innen im Zeitraum vom 27.02. bis 
12.03.2023 eine exklusive Jute-Tasche für die 
gute Tat.
Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – 
einfach machen! Jetzt Gutes tun.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit 
Terminreservierung möglich. Weitere Informa-
tionen rund um das Thema Blutspende erhal-
ten Interessierte online unter www.blutspen-
de.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800/ 
1194911.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Hauptversammlung am 17. März 2023
Am Freitag, dem 17. März findet um 20 Uhr im 
Wirtshaus am See unsere diesjährige Haupt-
versammlung statt. Vor der Versammlung be-
steht die Möglichkeit zum gemeinsamen Essen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
– Begrüßung
– �Berichte: Vorstand; Schriftführerin; Kassiere-

rin; Bereitschaftsleitung; Leitung HvO
– Entlastungen
– Wahlen
– Ehrungen
– Sonstiges
Im Anschluss wird uns Karl Horvath Dias aus 
vergangenen Zeiten zeigen!
Anträge zur HV sind bis zum 10. März beim 
ersten Vorstand einzureichen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Blutorangentorte
Das Rezept für die Blutorangentorte 
passt hervorragend in die kalte Jahres-
zeit und ist ein echter Hingucker. Als 
Tortenboden trifft ein Mandel-Pistazi-
en-Boden auf eine fluffige Sahne mit 
Blutorange.
Zubereitungszeit: 4 Stunden
•	 Zubereitung: 2 Stunden
•	 Kühlzeit: 2 Stunden
Nährwert: Pro Stück (16): 300 kcal, 1270 
kJ, 6 g E, 22 g F, 20 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Claudia 
Hennicke-Pöschk

Zutaten
Für den Mandel-Pistazien-Boden:
•	 20 g gehackte Mandeln
•	 70 g Butter
•	 40 g Pistazienkerne

•	 100 g Puderzucker
•	 70 g gemahlene Mandeln
•	 2 Eier (Größe M)
•	 1 Prise Salz
•	 50 g Weizenmehl (Type 405)
•	 1 TL Backpulver

Für die Blutorangensahne:
•	 3 Blatt weiße Gelatine
•	 5 Bio-Blutorangen (250 ml + 50 ml)
•	 60 g Zucker
•	 20 g Speisestärke
•	 2 Eigelb (Größe M)
•	 450 g Schlagsahne

Für die Garnitur:
•	 200 g Schlagsahne
•	 2-3 Blutorangen
•	 20 g gehackte Pistazien oder geröstete 

Mandelblättchen

Außerdem:
•	 Tortenring (Ø 26 cm)
•	 weiche Butter für den Tortenring
•	 Backpapier
•	 Backblech
•	 Spritzbeutel mit Sterntülle (Ø 9 mm)

Zubereitung
Hinweis: Für 16 Stück
1.	 Einen Tortenring mit weicher Butter 

fetten, mit Backpapier auslegen und 
auf ein Backblech setzen. Backofen auf 
180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.

2.	 Für den Mandel-Pistazien-Boden die 
gehackten Mandeln in einer kleinen 
Pfanne ohne Fett bei mittlerer Hitze 
unter Rühren goldbraun rösten und 
auf einem Teller abkühlen lassen. But-
ter in der Pfanne bei milder Hitze zer-
lassen und beiseitestellen. 15 g Pistazi-
enkerne hacken.

3.	 Puderzucker in eine große Schüssel sie-
ben. 25 g Pistazienkerne im Blitzhacker 
fein zerkleinern. Mit gemahlenen Man-
deln, 1 Prise Salz und Eiern zugeben 
und mit einem Silikonschaber verrüh-
ren. Butter unterrühren.

4.	 Mehl und Backpulver mischen, auf 
die Puderzuckermischung sieben und 
unterrühren. Geröstete Mandeln und 
gehackte Pistazien unterrühren. Teig in 
den vorbereiteten Tortenring füllen.

5.	 Im heißen Ofen auf dem Blech in der 
Ofenmitte 12-15 Minuten backen. Bo-
den im Tortenring auf dem Blech auf 
einem Gitter auskühlen lassen.

6.	 Für die Blutorangensahne die Gelati-
ne in kaltem Wasser einweichen.

7.	 Eine Blutorange heiß waschen, trock-
nen und 2 TL Schale fein abreiben. 300 
ml Blutorangensaft auspressen. 250 ml 
Blutorangensaft, -Schalenabrieb und 
Zucker in einem kleinen Topf aufko-
chen und durch ein feines Sieb in einen 
kleinen Topf gießen und aufkochen. 
Restlichen Saft (50 ml), Stärke und Ei-
gelb mit einem Schneebesen verrüh-
ren, unter Rühren in den kochenden 
Orangensaft rühren und einmal kurz 
aufkochen. Topf von der Kochstelle 
nehmen. Blutorangensaftmischung in 
eine große Schüssel umfüllen und ab-
kühlen lassen.

8.	 Inzwischen die Schlagsahne in eine 
Schüssel geben und mit den Quirlen 
des Handrührers oder in der Küchen-
maschine steifschlagen.

9.	 Eingeweichte Gelatine ausdrücken 
und in einem kleinen Topf auf dem 
Herd unter Rühren auflösen.

10.	Die aufgelöste Gelatine zur abgekühl-
ten Blutorangensaftmischung geben 
und die geschlagene Sahne in 2 Porti-
onen mit einem Silikonschaber unter 
die Blutorangensaftmischung heben. 
Masse auf den ausgekühlten Mandel-
boden geben und glattstreichen. Torte 
für mindestens 2 Stunden kaltstellen.

11.	Für die Garnitur die Torte aus dem 
Ring lösen, auf eine Platte setzen und 
in 16 Stücke teilen. Sahne mit den 
Quirlen des Handrührers oder in der 
Küchenmaschine steif schlagen und in 
einen Spritzbeutel mit Sterntülle (Ø 9 
mm) füllen. Jeweils eine Sahnerosette 
auf die Tortenstücke dressieren.

12.	Blutorangen mit einem flexiblen schar-
fen Messer so schälen, dass die wei-
ße Innenhaut mitentfernt wird. Filets 
zwischen den Trennhäuten heraus-
schneiden, (Vorsicht: es tropft!). Filets 
schneiden und halbieren. Auf jedes 
Tortenstück ein halbes Blutorangenfi-
let legen. Mit Pistazien oder Mandel-
blättchen bestreuen und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Rote-Linsen-Aufstrich
Rote Linsen sind der Turbo unter den Hül-
senfrüchten, denn sie müssen nur kurz 
kochen. Unser Aufstrich ist eine leckere 
Variante.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie 
Ackermann

Zutaten
•	 100 g rote Linsen
•	 4 EL Olivenöl (nativ extra)
•	 4 TL Zitronensaft
•	 2 TL Kurkuma
•	 2 TL Kreuzkümmel
•	 1 TL Currypulver
•	 1 Prise Chilipulver
•	 Salz, Pfeffer

Zubereitung
1.	 Linsen mit Wasser (ohne Salz) in einem 

Topf mit Deckel nach Packungsanlei-
tung garen, bis sie fast zerfallen (ca. 10 
min).

2.	 Gekochte Linsen in einem Sieb mit kal-
tem Wasser kurz abspülen und abtrop-
fen lassen.

3.	 Mit Olivenöl, Zitronensaft und 
Gewürzen in einen hohen Rührbecher 
geben und mit dem Pürierstab bis zur 
gewünschten Konsistenz mixen.

4.	 Mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


